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Pflegende Angehörige 
werden auch älter –

was nun?

Max Moor - ParaHelp

16. Pflegesymposium 2007
Querschnittlähmung - Lebensqualität im Alter
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1. einige Bemerkungen

1. einige Bemerkungen
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Pflegende Angehörige haben ein 
anderes Mass entwickelt, wie sie ihre 

Belastung spüren!

veränderte Realitätsempfindung

1. einige Bemerkungen – These 2
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Pflegende Angehörige trauen den 
anderen / neuen Pflegenden nicht!

Es wird sowieso etwas schief 
gehen!

1. einige Bemerkungen – These 3
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XY

1. einige Bemerkungen

Ein Beispiel
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Lebenserwartung in der Schweiz

1. einige Bemerkungen



Nottwil - ParaHelp  - Pflegesymposium 07 7

Altersstruktur Schweiz 1981 - 2060

1. einige Bemerkungen
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2. pflegende Angehörige

2. pflegende Angehörige
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Viele Pflegende Angehörige!

2. pflegende Angehörige

CH = 270‘000
Pflegebedürftige

zu Hause versorgt
-Tendenz steigend
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• grösster Pflegedienst der Schweiz ist die 
Familie!

• engste Verwandte (92%)

• Frauen (ca. 80%)

• Berufstätig (40%) = Mehrfachbelastungen

• in 50% ist die durchschnittliche Pflegedauer  
>7 Jahre

• 37% der Hauptpflegenden  erleiden 
gesundheitliche Schäden

Wer sind die typ. „pflegenden Angehörigen“?

2. pflegende Angehörige
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• Hauptpflegeformen:

� Ehefrau pflegt Ehepartner

� Tochter pflegt Mutter

� Tochter pflegt Schwiegermutter/-vater (!)

� Mutter (Vater) pflegt Kind

� Ehemann pflegt Ehepartnerin

� weitere Verwandte (eher selten)

� Freunde oder Nachbarn (eher selten)

Wer sind die typ. „pflegenden Angehörigen“?

2. pflegende Angehörige
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2. pflegende Angehörige

Wer sind die typ. „pflegenden Angehörigen“?


